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Tätigkeitsbericht für das Jahr 2020 

TOP 1  Treffen des Vorstands am 22.11.2021 

TOP 5.5  29. Sitzung Kuratorium am 25.11.2021 

 

Auch im Jahr 2020 hat die Stiftung NETZWERK NÄCHSTENLIEBE -wie in den Vorjahren- einen Teil 
des erwirtschafteten Ertrags und alle eingegangenen Spenden diakonischen und sozialen 
Projekten zugeführt.  

Einnahmen  

2020 hat sich die Stiftung Netzwerk Nächstenliebe weiter positiv entwickelt, das 
Stiftungsvermögen wuchs durch Zustiftungen in Höhe von EUR 3.000.- auf EUR 1.261.535,98.  

Des Weiteren hat die Stiftung im Jahre 2020 insgesamt EUR 18.697,60 an Geld- und Sachspenden 
erhalten. 

Die von Freunden der Stiftung zur Verfügung gestellten mittel- und langfristigen Darlehen in Höhe 
von EUR 565.500.- standen und stehen weiterhin zur Verfügung. Da für diese Mittel keine, bzw. nur 
geringe Zinsen gezahlt werden müssen, konnten die Belastungen für die Stiftung weiterhin niedrig 
gehalten werden. An dieser Stelle herzlichen Dank an die Darlehnsgebenden für ihre 
Bereitschaft, die Zinsen zu senken. 

Allen Spendenden und Zustiftenden gilt unser herzlicher Dank! Dieser Dank gilt aber auch allen 
Mitarbeitenden sowie den Vertreterinnen und Vertretern des Vorstands und des Kuratoriums für ihr 
ehrenamtliches Engagement. 

Ausgaben 

Unsere Unterstützung in 2020: 

 EUR     8.913,96.- an den Verein NETZWERK NÄCHSTENLIEBE e.V. inkl. des Anstreichprojekts 
 EUR       10.000,00.- an die BSFK für Kinder- und Jugendarbeit 

  

Insgesamt konnte die Stiftung während ihres Bestehens EUR 195.914.- zur Erreichung des 
Stiftungszwecks bereitstellen.  

Aufgrund der Coronalage wurden einige Anfragen zur Förderung von kleineren Projekten der 
Friedenskirche nicht realisiert. 

Aufgrund eines Vorstandsbeschlusses vom 22. November 2020 wurde der ausgewiesene Gewinn 
für 2020 in Höhe von EUR 12.918 inkl. Spendenausgaben folgender Verwendung zugeführt: 

- EUR 7.000,00 in die Instandhaltungsrücklage 
- EUR 6.903,60 in die freie Rücklage 
- EUR 4.460,78 wurden der Instandhaltungsrücklage entnommen für den Ersatz einer Batterie 

für die Notstromanlage 

Es wurde mit der BSFK eine Vereinbarung getroffen, ihr die Ausgaben in Höhe von 31.000€, die 
sie für die volle Nutzung des Geländes an die Stadt Braunschweig nachzahlen musste, in 
jährlichen Raten bis 2038 zurückzuzahlen.  

Das gesamte Stiftungsvermögens ist in dem Gebäude Spatz 21 angelegt. Dieses Gebäude steht 
dem Verein Netzwerk Nächstenliebe und der Braunschweiger Friedenskirche für soziale und 
diakonische Projekte zur Verfügung, die wiederum weiteren Initiativen aus Braunschweig die 
Nutzung ermöglichen. 
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Personalveränderungen 

Der Vorstand besteht bis zum heutigen Tage aus den fünf Mitgliedern: 

- Rüdiger Becher (Vorstandsvorsitzender) 
- Manfred Hildner (stv. Vorstandsvorsitzender) 
- Christof Achenbach 
- Tonja Meyer 
- Thomas Trapp  

Es besteht Bedarf an einer Person als Vorstandsmitglied mit juristischen und/oder steuerlichen 
Kenntnissen.  

Marion Vollmar wurde im Januar 2020 die neue Buchhalterin der Stiftung als Nachfolgerin von 
Evy Büter. Der Vorstand ist sehr froh, sie nach 3-monatiger Suche für sich gewonnen zu haben.  

Zum 1. Mai 2020 stellte die Stiftung Frau Dr. Lina Katul für Aufgaben der Hausverwaltung und als 
Assistentin des Vorstands ein.  

Wolfgang Eitner schied aus gesundheitlichen Gründen zum 1. Oktober 2020 aus seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit aus. Die Stiftung NETZWERK NÄCHSTENLIEBE wünscht ihm weiterhin alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen.  

Aufstockung 

Im März 2020 begannen die Bauarbeiten zum Bau eines Kindergartens. Dazu wurde ein 2. 
Obergeschoß errichtet und am 1. August 2020 offiziell eröffnet.  

Aufgrund der Coronasituation musste der Betrieb der Kita im Herbst auf Notbetrieb umgestellt 
werden.  

Ausblick 

Im November 2020 fand eine Klausurtagung des Vorstands aufgrund der Coronalage in hybrider 
Form im Spatz21 statt.  

Als ein mögliches Projekt wurde die Beteiligung an einer gemeinsamen Initiative aus Verein, BSFK 
und Stiftung zum Bau eines umfassenden Familienzentrums diskutiert. Es folgte keine weitere 
Aktivität diesbezüglich, da aufgrund der Corona-Lage andere Schwerpunkte gesetzt wurden.  

Es wurden keine Beschlüsse gefasst, in welcher Form Kapital in Zukunft angelegt werden könnte, 
da keine größeren Zustiftungen zu erwarten sind.  

Wie im Jahr 2019 sollen Projekte der Friedenskirche mit dem Deutschen Kinderschutzbund, die 
Kinder- und Jugendarbeit der Friedenskirche, der Verein NETZWERK NÄCHSTENLIEBE und einzelne 
Anfragen gefördert werden. Die Kinderarbeit der Friedenskirche und der Kita verwachsen, z.B 
wird ein Laternenumzug gemeinsam veranstaltet.  

Zusätzlich werden zweckgebundene Zuwendungen, die in 2019 und 2020 nicht vollständig 
ausgeschüttet wurden, in 2021 nachträglich den angegebenen Zwecken zugeführt. Somit 
werden alle Verpflichtungen aus zweckgebundenen Zuwendungen erfüllt sein.   

Ideen für neue Projekte wurden auf der Klausurtagung im Jahr 2018 erfasst und sind erst einmal 
zurückgestellt. Falls sich in 2021 eine Tür für eines der Projekte öffnet, wird der Vorstand die 
Gelegenheit wahrnehmen.  

Die Stiftung NETZWERK NÄCHSTENLIEBE dankt Gott, der letztendlich der Geber aller guten Gaben 
ist. In seinem Auftrag will die Stiftung auch weiterhin den Menschen in Stadt und Region mit 
Nächstenliebe praktisch begegnen und dem Wohle der Stadt dienen. 

 

DER VORSTAND  


